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103. Sitzung des Fakultätsrates der Kultur-, Sozial- und Bildungswissenschaftli-
chen Fakultät, 21.06.2023 
 

Hochschullehrer_innen Prof. Dr. Claudia Becker, Prof. Dr. Talja Blokland, Prof. Dr. 
Marcelo Caruso (ab TOP 8), Prof. Dr. Susanne Muth, Prof. 
Dr. Oliver Musenberg, Prof. Dr. Manja Stephan-Emmrich, 
Prof. Dr. Silvia von Steinsdorff, Prof. Dr. Christian Volk (ab 
TOP 8) 

Erweiterter Fakultätsrat Prof. Dr. Hanna Schwander (bis TOP 11), Prof. Dr. Kathleen 
Christian (bis TOP 10), Prof. Dr. Christian Rathmann (bis 
TOP 10) 

Wissenschaftliche 
Mitarbeiter_innen 

Björn Kröske, Dina Serova, Tim Martin Hoffmann 

Mitarbeiter_innen für 
Technik, Service und 
Verwaltung 

Dr. Gabriele Jähnert,  

Studierende Isabell Wardin, Vanessa Reisch 

Frauenbeauftragte Prof. Dr. Jeanette Windheuser  

Fakultätsverwaltung Dr. Patrick Ressler, Sarah Affenzeller, Eva-Maria Voigt, 
Anna Blankenhorn 

Gäste  Sophie Friedrich (bis TOP 15) 

Entschuldigt Prof. Dr. Claudia Bruns, Prof. Dr. Kai Kappel, Susanne 
Spintig, Christine Schneider 

Organisation und Protokoll: Sarah Affenzeller 
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I Erweiterter Fakultätsrat / öffentlich 
 

1. Bestätigung der Tagesordnung des erweiterten Fakultätsrates 
2. Habilitationsverfahren Dr. Lars Gabrys: Eröffnung und Einsetzung der Habilitationskom-

mission 
3. 3. Änderung der Promotionsordnung: Neufassung von § 25 (Aberkennung des Doktor-

grads) (Vorlage 104/2023) 
4. Verschiedenes 

 
II Erweiterter Fakultätsrat / nichtöffentlich 
 

5. Verschiedenes  
 
III Fakultätsrat / öffentlich 
 

6. Bestätigung der Tagesordnung des Fakultätsrates 
7. Bestätigung des öffentlichen Teils des Protokolls der 102. Sitzung 
8. Berichte 
9. Einrichtung des Masterstudiengangs „Dolmetschen und Übersetzen für Deutsche Gebär-

densprache“ mit Beschluss über die fachspezifische Studien- und Prüfungsordnung  
(Vorlage 105/2023) 

10. Fachspezifische Zugangs- und Zulassungsregeln für den Masterstudiengang „Dolmet-
schen und Übersetzen für Deutsche Gebärdensprache“ als Anlage der fachspezifischen 
Zugangs- und Zulassungsregeln zur ZSP-HU (Vorlage 106/2023) 

11. Zuordnung, Freigabe und Zweckbestimmung einer W2-S-Professur für „Wohlfahrtsstaat 
und Reproduktion“ (befristet auf 4 Jahre) gemeinsam mit dem Wissenschaftszentrum 
Ber-lin für Sozialforschung (WZB) (Vorlage 107/2023) 

12. Berufungsverfahren W3-Professur für Nachhaltigkeit und Schulentwicklung: Einsetzung 
der Berufungskommission (Vorlage 108/2023) 

13. Berufungsverfahren W2-Professur für Europäische Ethnologie und Geschlechterstudien 
am Institut für Europäische Ethnologie der Philosophischen Fakultät und dem ZtG: Ein-
setzung der von der KSBF benannten Mitglieder der Berufungskommission (Vorlage 
109/2023) 

14. Bestätigung Eilentscheide (Vorlage 110/2023) 
15. Vergabe des Fakultätspreises für gute Lehre 2023 der Kultur-, Sozial- und Bildungswis-

senschaftlichen Fakultät (Vorlage 111/2023) 
16. Verschiedenes  

 
IV Fakultätsrat / nichtöffentlich 
 

17. Bestätigung des öffentlichen Teils des Protokolls der 102. Sitzung 
18. Übertragung einer Deputatsreduktion am Institut für Rehabilitationswissenschaften  

(Vorlage 112/2023) 
19. Antrag auf Zweitmitgliedschaft am Institut für Erziehungswissenschaften aus der Charité  

(Vorlage 113/2023) 
20. Antrag auf Freistellung von der Lehre aus dem Institut für Sozialwissenschaften  

(Vorlage 114/2023) 
21. Antrag auf Freistellung von der Lehre aus dem Institut für Kunst- und Bildgeschichte  

(Vorlage 115/2023) 
22. Antrag auf Zweitmitgliedschaft am ZtG aus dem Institut für Sozialwissenschaften  

(Vorlage 116/2023) 
23. Antrag auf Berechtigung zur selbstständigen Wahrnehmung von Aufgaben in der Lehre 

am Institut für Archäologie (Vorlage 117/2023) 
24. Antrag auf Berechtigung zur selbstständigen Wahrnehmung von Aufgaben in der Lehre 

am Institut für Asien- und Afrikawissenschaften (Vorlage 118/2023) 
25. Antrag auf Berechtigung zur selbstständigen Wahrnehmung von Aufgaben in der Lehre 

am Institut für Sozialwissenschaften (Vorlage 119/2023) 
26. Verschiedenes 
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I erweiterter Fakultätsrat / öffentlich 
 
TOP 01 Bestätigung der Tagesordnung des erweiterten Fakultätsrates 
 
TOP 2 „Habilitationsverfahren Dr. Lars Gabrys: Eröffnung und Einsetzung der Habilitations-

kommission“ entfällt.  
 
Mit dieser Änderung wird die Tagesordnung des erweiterten Fakultätsrates einstimmig be-
stätigt.  
 
 
TOP 02  Habilitationsverfahren Dr. Lars Gabrys: Eröffnung und Einsetzung der 

Habilitationskommission 
 
Entfällt. 
 
TOP 03 3. Änderung der Promotionsordnung: Neufassung von § 25 (Aberken-

nung des Doktorgrads) (Vorlage 104/2023) 
 
Dr. Patrick Ressler berichtet.  
 
Beschluss des erweiterten Fakultätsrates: 
 
„Der Fakultätsrat beschließt die Änderung von § 25 der Promotionsordnung der Kultur-, 
Sozial- und Bildungswissenschaftlichen Fakultät (AMB Nr. 51 / 2016) gemäß Anlage.“ 
 
Abstimmungsergebnis:   18 : 0 : 0   (Ja / Nein / Enthaltung) 
 
TOP 04  Verschiedenes 
 
Es liegen keine Meldungen vor. 
 
 
III Fakultätsrat / öffentlich 
 
 
TOP 06  Bestätigung der Tagesordnung des Fakultätsrates 
 
Die Tagesordnung wird einstimmig bestätigt.  
 
TOP 07 Bestätigung des öffentlichen Teils des Protokolls der 102. Sitzung  
 
Frau Windheuser bittet um folgende Ergänzung des Protokolls: Frau Windheuser bittet als 
Frauenbeauftragte darum, dass es grundsätzlich ermöglicht werden soll, dass in Berufungs-
verfahren die hauptamtlichen dezentralen Frauenbeauftragte beteiligt werden. Die stellver-
tretenden Frauenbeauftragten sollen nur bei Verhinderung der hauptamtlichen dezentralen 
Frauenbeauftragten eingesetzt werden.  
 
Mit diesen Änderungen wird der öffentliche Teil des Protokolls einstimmig bestätigt.  
 
TOP 08  Berichte  
 
Bericht Dekanin  
1.  Die Vorgaben zum Energiesparen wurden erreicht: Die HU hat im letzten Winterse-
mester nur 76,1 Prozent des Bedarfes aus dem Wintersemester 2019/2020 verbraucht. 
 
2. Hochschulvertragsverhandlungen 2023 
Die Senatsverwaltung hat einen Terminplan für Vertragsverhandlungen vorgelegt, der 
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vorsieht, dass die Verhandlungen rechtzeitig für den Haushalt des Jahres 2024 abge-
schlossen sind. Die Haushaltsplanung für 2024, die bereits jetzt beginnen muss, wird ak-
tuell auf der Basis der bereits zugesagten 5% Erhöhung des bisherigen Haushalts vorge-
nommen.  
 
3. Erhöhung der Vergütung von Lehraufträgen 
Es ist eine Erhöhung der Vergütung von Lehraufträgen um 5% geplant, die voraussicht-
lich bereits ab dem Wintersemester 2023/24 gelten soll. Dies ist zwar noch nicht endgül-
tig entschieden, sollte aber bei den Planungen von Lehraufträgen bereits berücksichtigt 
werden. 
 
4. Struktur-/Entwicklungsplanung 2023 (STEP) 
Die Fertigstellung und Beschlussfassung des STEP 2023 wird vertagt und soll erst nach 
den Vertragsverhandlungen mit dem Land Berlin und den Entscheidungen zum Wissen-
schaftszeitvertragsgesetz, ggf. erst 2024, abgeschlossen werden. Da es ggf. neue Anfor-
derungen an die STEP-Berichte der Fakultäten gibt, wird die Entscheidung über den Text 
im Fakultätsrat verschoben. 
 
5. Aktionswoche gegen sexualisierte Diskriminierung und Gewalt 
Vom 26.6.-1.7.2023 findet an der HU die Aktionswoche gegen sexualisierte Diskriminie-
rung und Gewalt mit Diskussionen und Workshops statt: https://www.hu-ber-
lin.de/de/pr/nachrichten/juni-2023/nr-2367-1 
 
 
Bericht Studiendekanat 
 
Silvia Kutscher 
KI in Prüfungen 
Der Bereich Studium und Lehre hatte Mitte Mai die Institute über den aktuellen Diskussi-
onsstand zum Umgang mit KI-Technologien in der Lehre informiert und gebeten, Fragen, 
Änderungs- und Ergänzungswünsche einzubringen. Einige Institute haben dies getan. 
Das Papier wurde fristgerecht und in gesammelter Form an das Vizepräsidium übermittelt 
und konnte im Rahmen der Sitzung zum Jour Fixe der Studiendekan:innen vom 07. Juni 
2023 eingebracht werden.  
In dieser Sitzung berichtete der Vizepräsident zusammenfassend über die fakultätsweiten 
Sichtweisen und stellte die wichtigsten Themen, die von einer Mehrzahl der Fakultäten 
benannt wurden, vor. Sie beinhalteten Fragen der grundsätzlichen Positionierung der HU 
zur Verwendung von KI, den grundsätzlichen Charakter des Richtlinienpapiers sowie die 
Bedeutung von KI für Prüfungen und die wissenschaftliche Praxis als auch die Sicherstel-
lung einer datenschutzrechtskonformen Nutzung. 
Ergebnisse der Diskussion in der Sitzung des Jour Fixe der Studiendekan:innen war, dass 
die Nutzung von KI an der HU erlaubt wird. Aufgrund der unterschiedlichen Bedürfnisse 
der Fakultäten im Umgang mit KI wird das Richtlinienpapier aber nicht regelhaft sein, 
sondern lediglich Empfehlungen aussprechen und insbesondere für den Bereich Prüfun-
gen gelten. Gleichzeitig wird von der Studienabteilung ein Muster für die Erklärung der 
Studierenden zur Verwendung von KI zur Verfügung gestellt und dem Richtlinienpapier 
beigefügt. 
Ziel des Vizepräsidiums ist es weiterhin, zum Ende der Vorlesungszeit des Sommerse-
mesters 2023 die Richtlinien zum Umgang mit KI zu veröffentlichen, um Lehrenden, Stu-
dierenden, Prüfer:innen und Prüfungsausschüssen Orientierung zu bieten und gleichzeitig 
Raum zu geben, eigene Fakultäts- und Institutsperspektiven zuzulassen und ggf. geson-
dert regeln zu können. 
 
10 Mio.-Programm  
Im Jour Fixe der Studiendekan:innen berichtete der Vizepräsident ebenfalls, dass sein 
Büro wöchentlich beim Land nach dem Bearbeitungsstand der Anträge im Rahmen des 10 
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Mio.-Programms nachfragt. Die Anträge der zweiten Antragsrunde befinden sich laut Aus-
sage der Senatsverwaltung derzeit in der letzten Abstimmungsrunde. Dies ist für die Fa-
kultät sehr misslich, da die Projektzeiten dieser Anträge bereits laufen und die Projekt-
starts sich ungünstig verzögern.  
Weiterhin hat die Senatsverwaltung mitgeteilt, dass Anträge, deren angegebene Projekt-
starts nach dem 1. Juni 2023 liegen, zurückgestellt werden und die entsprechenden Be-
scheide entsprechend später erwartet werden können. 
 
Stefanie Nick 
Zulassungszahlen für das Akademische Jahr 2023/24 
Den Entwurf für die Zulassungszahlen für das Akademische Jahr 2023/24 hat die Fakultät 
am 26. Mai 2023 erhalten. Es waren nur wenige Veränderungen bei den Zulassungszah-
len zu verzeichnen, deren Ursache die Studienabteilung plausibel darlegen konnte. Der 
Bereich Studium und Lehre hat die Institute am 1. Juni 2023 informiert. Die Zulassungs-
zahlen wurden in der Sitzung des Akademischen Senats am 20. Juni 2023 behandelt. 
Die Zulassungszahlen müssen auch vom Land noch bestätigt werden. Aufgrund der der-
zeit laufenden Hochschulvertragsverhandlungen und dem besonderen Fokus des Landes 
auf Lehramtsstudiengänge lässt sich derzeit nicht in Gänze absehen, ob das Land noch 
Änderungen an den Zahlen vornehmen wird. 
Der Bereich Studium und Lehre hat am 8. Juni 2023 alle Institutsleitungen kontaktiert 
und Informationen der Studienabteilung rund um die Zulassungs- und Einschreibungsver-
fahren übermittelt. Die Institute haben Gelegenheit erhalten, für einzelne Studiengänge 
zwischen verschiedenen Zulassungsstrategien zu wählen. Bis zum 13. Juli 2023 können 
Präferenzen an den Bereich rückmeldet werden. Dieser übermittelt der Studienabteilung 
alle Rückmeldungen gesammelt und rechtzeitig für die anstehenden Zulassungsverfah-
ren. 
 
Campus Management Systems HISinOne 
Das Vorprojekt zur Einführung des neuen Campus Management Systems HISinOne soll 
im Laufe des Sommersemesters 2023 abgeschlossen sein. Ziel des Vorprojekts ist eine 
konkrete Zeit- und Ressourcenplanung für die HISinOne-Einführung. 
Die Ergebnisse des Vorprojekts wurden am 13. Juni 2023 von der HIS eG (mit VPL und 
Studienabteilung) universitätsöffentlich präsentiert. 
Die ersten Einführungsprojekte, insbesondere im Bereich der Zulassung und Einschrei-
bung, starten langsam Ende dieses Jahres. Die Software wird dann sukzessive in weite-
ren Anwendungsbereichen eingeführt.  
Im Bereich Prüfungs- und Lehrveranstaltungsverwaltung erfolgt die HISinOne-Einführung 
später. Sie beginnt nach aktueller Planung voraussichtlich ab 2027 mit der Vorplanung 
und endet im November 2028 (Prüfungsverwaltung) bzw. November 2029 (Lehrveran-
staltungsverwaltung) jeweils mit der Produktivschaltung. Erst dann werden wir also in 
den beiden Bereichen mit der neuen Software tatsächlich arbeiten. 
 
 
Bericht Prodekanin für Internationales 
 
1. Forschungsevaluation 
Die universitätsweite Evaluation der Forschungsleistung aller Institute läuft in diesem Se-
mester an. Grundlage ist die neue Richtlinie zur Forschungsevaluation (im Intranet ver-
fügar unter https://intranet.hu-berlin.de/workspaces/forschungsevaluation-a/apps/file-
library/dokumente), die sehr umfangreiche Vorgaben für einen mehrstufigen Prozess der 
Stärken- und Schwächenanalyse enthält. Laut Richtlinie sind die Ziele der Evaluation „die 
exzellente Forschung an der HU [zu] unterstützen. Gemäß (…) Leitfaden des Wissen-
schaftsrates (WR) verfolgen institutionelle Evaluationen das zentrale Ziel, Stärken und 
Schwächen zu identifizieren und Empfehlungen zu geben, wie Schwächen behoben und 
Stärken gefördert werden können“ (S. 6). Die erste Phase der Evaluation ist in mehrere 
Cluster von je 3-4 Fächern unterteilt, die zeitlich gestaffelt evaluiert werden sollen (siehe 
Übersicht im Anhang des Protokolls). Die Information hierzu ist am 16.6. an die Institute 

https://intranet.hu-berlin.de/workspaces/forschungsevaluation-a/apps/file-library/dokumente
https://intranet.hu-berlin.de/workspaces/forschungsevaluation-a/apps/file-library/dokumente
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gegangen. An der KSBF sollen das Institut Musik- und Medienwissenschaften, das ZTG 
und die Archäologie als erste (ab WS 2023 bzw. 24) evaluiert werden; es besteht die 
Möglichkeit, diese Zeitplanung bei Vorliegen guter Gründe zu verändern. 
 
Mitglieder des FR weisen darauf hin, dass die Erhebung der forschungsrelevanten Kenn-
zahlen von zentraler Bedeutung ist, weil diese Zahlen auch in anderen inhaltlichen Zu-
sammenhängen verwendet werden (können). Auch ergeben sich u.a. datenschutzrechtli-
che Fragen zu den Inhalten der teils professur- bzw. personenbezogenen Evaluationskri-
terien; die Dekanin regt an, die Erfahrungen der ersten evaluierten Institute hierzu auf 
(auch) Fakultätsebene zu diskutieren.  
 
2. DFG Fachkollegienwahl  
Im Vorfeld der DFG Fachkollegienwahl vom 23.10.-20.11. 2023 bittet VPF alle Institute, 
bis September ggf. Ergänzungen des Wahlberechtigtenverzeichnisses an die HU Wahl-
stelle (Büro VPF, Petra Franz) . zu melden. Die Rohdaten hierzu werden von der Perso-
nalabteilung erstellt, Fakultäten und Institute sollen prüfen und ggf. „vergessene“ Kol-
leg*innen (PDs, Nachwuchsgruppenleiter*innen etc.) nachmelden. Wahlberechtigt sind 
an der HU "wissenschaftlich forschende promovierte Wissenschaftler:innen". Weitere In-
formationen: hu.berlin/dfg_fachkollegienwahl 
 
3. BUA Grand Challenge 3 
Die Auswahl des Themas für die 3. Grand Challenge liegt gegenwärtig beim Board of Di-
rectors, das noch weitere Informationen für die Auswahlentscheidung benötigt. VPF be-
tont, dass im Mittelpunkt die Förderung neuer Formate der WissenschaftsKOMMUNIKA-
TION stehen sollen, keine „Mini-DFG-Formate“. 
 
 
TOP 09 Einrichtung des Masterstudiengangs „Dolmetschen und Übersetzen 

für Deutsche Gebärdensprache“ mit Beschluss über die fachspezifi-
sche Studien- und Prüfungsordnung (Vorlage 105/2023) 

 
Prof. Dr. Christian Rathmann berichtet.  
 
 
Beschluss des Fakultätsrates: 
 
1. Der Fakultätsrat beschließt die Einrichtung zum Wintersemester 2024/25 des Master-
studiengangs „Dolmetschen und Übersetzen für Deutsche Gebärdensprache“ vorbehalt-
lich einer dauerhaften Finanzierung kompensatorischer Lehraufträge als auch der Finan-
zierung von Werkverträgen/Honoraren für in Prüfungen einzubeziehende Personen aus 
zentralen Mitteln. 
 
2. Der Fakultätsrat beschließt die fachspezifische Studien- und Prüfungsordnung für den 
Masterstudiengang „Dolmetschen und Übersetzen für Deutsche Gebärdensprache“ 
 
3. Das Studiendekanat wird mit ggf. notwendigen, redaktionellen Änderungen beauftragt.“ 
 
Abstimmungsergebnis:   14 : 0 : 0  (Ja / Nein / Enthaltung) 
 
 
TOP 10  Fachspezifische Zugangs- und Zulassungsregeln für den Masterstu-

diengang „Dolmetschen und Übersetzen für Deutsche Gebärden-
sprache“ als Anlage der fachspezifischen Zugangs- und Zulassungs-
regeln zur ZSP-HU (Vorlage 106/2023) 

 
Prof. Dr. Christian Rathmann berichtet.  
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Beschluss des Fakultätsrates: 
 
„1. Der Fakultätsrat beschließt die fachspezifischen Zugangs- und Zulassungsregeln 
(ZZR) Nr. 2.2.1.62. für den Masterstudiengang „Dolmetschen und Übersetzen für Deut-
sche Gebärdensprache“ gemäß Anlage.  
 
2. Die zuständige Stelle der Studienabteilung wird ermächtigt, im Zuge der Aufnahme der 
Anlage in die Fächerübergreifende Satzung zur Regelung von Zulassung, Studium und 
Prüfung der HU (ZSP-HU) redaktionelle Anpassungen, insbesondere durch Verweisungen, 
vorzunehmen.  
 
3. Mit der Umsetzung wird die Prodekanin für Studium und Lehre beauftragt.“ 
 
Abstimmungsergebnis:   14 : 0 : 0  (Ja / Nein / Enthaltung) 
 
 
TOP 11 Zuordnung, Freigabe und Zweckbestimmung einer W2-S-Professur 

für „Wohlfahrtsstaat und Reproduktion“ (befristet auf 4 Jahre) ge-
meinsam mit dem Wissenschaftszentrum Berlin für Sozialforschung 
(WZB) (Vorlage 107/2023) 

 
Die Dekanin berichtet. 
 
Beschluss des Fakultätsrates: 
 
„Der Fakultätsrat beschießt die Zuweisung, Freigabe und Zweckbestimmung einer W2-S-
Professur für Wohlfahrtsstaat und Reproduktion.“ 
 
Abstimmungsergebnis:   14 : 0 : 0  (Ja / Nein / Enthaltung) 
 
 
TOP 12 Berufungsverfahren W3-Professur für Nachhaltigkeit und Schulent-

wicklung: Einsetzung der Berufungskommission (Vorlage 108/2023) 
 
Die Dekanin berichtet. 
 
Hochschullehrer*innen 
Prof. Dr. Malte Brinkmann (Institut für Erziehungswissenschaften, HU) 
Prof. Dr. Marcelo Caruso (Institut für Erziehungswissenschaften, HU) 
Prof. Dr. Ulrike Stadler-Altmann (Institut für Erziehungswissenschaften, HU) 
Prof. Dr. Kerstin Rabenstein (Institut für Erziehungswissenschaft, Universität Göttingen) 
Prof. Dr. Annette Upmeier zu Belzen (Institut für Biologie, HU) 
N.N. Dekanatsvertreter*in 
 
Wissenschaftliche Mitarbeiter*innen 
Dr. Heike Schaumburg (Nachrücker: Alexander Otto) 
 
Studierende 
Jule Voß – Grundschulpädagogik 
Chiril Kret – Lehramt ISS/Gym 
 
MTSV 
Maria Kiseleva (Institut für Erziehungswissenschaften, HU Berlin) 
 
Frauenbeauftragte des Instituts 
Cosima Fanselow (Institut für Erziehungswissenschaften, HU Berlin) 
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Beschluss des Fakultätsrates: 
 
„Der Fakultätsrat beschließt die Einsetzung der oben genannten Mitglieder in die Beru-
fungskommission zur W3-Professur für Nachhaltigkeit und Schulentwicklung vorbehaltlich 
der Nachbenennung eines Dekanatsmitglieds durch das Dekanat.“  
 
Abstimmungsergebnis:   14 : 0 : 0  (Ja / Nein / Enthaltung) 
 
 
Am 27.06. wurde Prof. Dr. Silvia Kutscher als Dekanatsmitglied nachbenannt.  
 
 
TOP 13 Berufungsverfahren W2-Professur für Europäische Ethnologie und 

Geschlechterstudien am Institut für Europäische Ethnologie der Phi-
losophischen Fakultät und dem ZtG: Einsetzung der von der KSBF be-
nannten Mitglieder der Berufungskommission (Vorlage 109/2023) 

 
Die Dekanin berichtet. 
 
Von der KSBF benannte Mitglieder:  
 
Professuren  
Martina Bengert 
Stefanie von Schnurbein 
Sandra Jasper  
 
Wiss. Mitarb. 
Kerstin Palm  
 
Studierende 
Mia Dünkel  
 
MTSV 
Gabriele Jähnert 
 
Beschluss des Fakultätsrates: 
 
„Der Fakultätsrat beschließt die Einsetzung der oben genannten Mitglieder in die Beru-
fungskommission zur W2-Professur für Europäische Ethnologie und Geschlechterstudien 
am Institut für Europäische Ethnologie der Philosophischen Fakultät und dem ZtG.“ 
 
 
Abstimmungsergebnis:   14 : 0 : 0  (Ja / Nein / Enthaltung) 
 
 
TOP 14 Bestätigung Eilentscheide (Vorlage 110/2023) 
 
Die Dekanin berichtet.  
 
Eilentscheid 1  
 
Gegenstand des Eilentscheids:  
Nachwahl eines Mitglieds der Kommission zur Evaluation der Wl-Professur für Transitions-
prozesse im Bildungssystem unter Berücksichtigung von Beeinträchtigungen und Behinde-
rungen 
 
Beschluss des Dekanats: 
Prof. Dr. Michael Arnold-Wahl ersetzt Prof. Dr. Michel Knigge.  
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Begründung Eilentscheid 
Das Institut für Rehabilitationswissenschaften hat um die Umbesetzung gebeten. 
 
Eilentscheid 2  
 
Gegenstand des Eilentscheids:  
Nachwahl eines Mitglieds der Berufungskommission W3-Professur für Pädagogik bei Be-
einträchtigungen der Sprache und Kommunikation 
 
Beschluss des Dekanats: 
Prof. Dr. David Zimmermann ersetzt Prof. Dr. Michel Knigge.  
Begründung Eilentscheid 
Das Institut für Rehabilitationswissenschaften hat um die Umbesetzung gebeten. 
 
 
Eilentscheid 3  
 
Gegenstand des Eilentscheids:  
Zuweisung, Freigabe und Zweckbestimmung W3-Professur für „Internationale Politik" 
 
Beschluss des Dekanats: 
Das Dekanat beschließt die Zuweisung, Freigabe und Zweckbestimmung W3-Professur für 
,,Internationale Politik". 
 
Begründung Eilentscheid 
Die W3-Professur für „Internationale Politik" soll die Teildisziplin Internationale Beziehun-
gen in der Politikwissenschaft abdecken, die sich mit folgenden Themenbereichen beschäf-
tigt: Internationale Organisationen, Friedens- und Konfliktforschung zwischen und inner-
halb von Staaten, europäische Integration, internationale Politiken wie z.B. internationale 
Umweltpolitik und Sicherheitspolitik. Sie ist eine klassische Professur in der Politikwissen-
schaft, deren Profil zum Kernbereich politikwissenschaftlicher Institute national wie inter-
national gehört.  
 
Die Professur ist derzeit als w1:.Professur mit Tenure Track nach W3 besetzt. Der derzei-
tige Stelleninhaber hat nach erfolgreicher Zwischenevaluation einen externen Ruf auf eine 
W3- Professur erhalten. Zu dessen Abwehr soll die Verstetigung auf der W3-Professur au-
ßerhalb des Tenure Track-Verfahrens nun vorzeitig im Rahmen eines ad personam-Verfah-
rens erfolgen. Dazu muss die Zuordnung, Freigabe und Zweckbestimmung der W3-Ziel-
stelle entsprechend angepasst werden. Die herausragende wissenschaftliche Arbeit des 
Stelleninhabers während der ersten Jahre der Juniorprofessur wird durch den externen Ruf 
bestätigt. Mit der Berufung auf die W3-Professur in einem ad-personam-Verfahren soll nun 
einem erfolgreichen Nachwuchswissenschaftler vorzeitig eine verlässliche und dauerhafte 
Perspektive an der Humboldt-Universität geboten und ein Wechsel an eine andere deutsche 
Universität verhindert werden. 
 
Eilentscheid 4 
 
Gegenstand des Eilentscheids:  
W3-Professur für „Internationale Politik“: Einsetzung der Berufungskommission 
 
Beschluss des Dekanats: 
Das Dekanat beschließt die Einsetzung der folgenden Berufungskommission für die W3-
Professur für„Internationale Politik“: 
 
Hochschullehrer*innen 
Prof. Dr. Claudia Becker, Dekanin, Institut für Rehabilitationswissenschaften (Dekanats-
vertreterin 
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und fachfremdes Mitglied) 
Prof. Mark Kayser, PhD, Hertie School Berlin (externes Mitglied) 
Prof. Dr. Heike Klüver, ISW 
Prof. Dr. Hanna Schwander, ISW 
Prof. Dr. Silvia von Steinsdorff, ISW 
Prof. Dr. Christian Volk, ISW 
 
Wiss. Mitarbeiter*innen 
Cornelius Erfort, ISW 
Dr. Asli Unan, ISW 
 
Studierende 
Felix Heimburger 
Jasper Jansen 
 
MTSV 
Cordula Wesemann, ISW 
 
Frauenbeauftragte ISW 
Jennifer Häseling-Mayer 
 
Begründung Eilentscheid 
Der Eilentscheid zur Einsetzung der Berufungskommission ist erforderlich, damit das ad 
personam- Verfahren ohne Verzögerung eingeleitet und durchgeführt werden kann. 
 
Beschluss des Fakultätsrates: 
 
„Der Fakultätsrat bestätigt die Eilentscheide des Dekanats.“ 
 
 
Abstimmungsergebnis:   14 : 0 : 0  (Ja / Nein / Enthaltung) 
 
 
TOP 15 Vergabe des Fakultätspreises für gute Lehre 2023 der Kultur-, Sozial- 

und Bildungswissenschaftlichen Fakultät (Vorlage 111/2023) 
 
Prof. Dr. Silvia Kutscher / Eva-Maria Voigt berichten.  
 
Beschluss des Fakultätsrates: 
 
„1. Der Fakultätsrat beschließt die Vergabe des Fakultätspreises 2023 der Kultur-, Sozial 
und Bildungswissenschaftlichen Fakultät gemäß vorgelegter Platzierung und Preisgelder. 
 
2. Die Preisgelder können bis zum 31. Dezember 2023 abgerufen werden.“ 
 
Abstimmungsergebnis:   14 : 0 : 0  (Ja / Nein / Enthaltung) 
 
Die Verleihung des Fakultätspreises soll im Rahmen der nächsten Sitzung des Fakultätsra-
tes stattfinden.  
 
 
TOP 16 Verschiedenes 
 
Es liegen keine Meldungen vor.  
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